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Qualitätszirkel Sachverständigenwesen Nordrhein-Westfalen 

 

Benennung von tierärztlichen Sachverständigen durch die Tierärztekammern 

Nordrhein und Westfalen Lippe 

Die Tierärztekammern des Landes Nordrhein-Westfalen sind gerne bereit, die 

Gerichte bei der Auswahl eines geeigneten Sachverständigen aus dem Bereich der 

Veterinärmedizin zu unterstützen. 

Welche Informationen benötigen die Tierärztekammern? 

Es ist zweckdienlich, wenn der Inhalt des gerichtlichen Auftrags (also im Regelfall der 

Beweisbeschluss) mitgeteilt und gegebenenfalls mit der Sache bereits befasste 

Tierärzte benannt werden. 

Wie sollte die Kontaktaufnahme mit den Tierärztekammern erfolgen? 

Die Tierärztekammern benötigen für den Auswahlvorschlag in der Regel nicht die 

Prozessakten. 

Die notwendigen Informationen können auch gerne per Telefax oder verschlüsselt per 

E-Mail übermittelt werden. 

Wie lauten die Kontaktdaten der Tierärztekammern? 

1. Tierärztekammer Westfalen-Lippe: 

 

Postalisch: Goebenstraße 50, 48151 Münster. 

  E-Mail: info@tieraerztekammer-wl.de  

  Telefon: 0251 5359411 

  Telefax: 0251 53594-24 
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2. Tierärztekammer Nordrhein: 

 

Postalisch: Postfach 100723, 47884 Kempen 

 

E-Mail: a.stappmann@tk-nr.de 

 

Telefon: 02152 2055811 (Frau Stappmann ist von 9.00 Uhr – 12.00 

Uhr zu erreichen) 

 

Telefax: 02152 2055850 

 

 

Wie sollte nach Eingang des Vorschlages der Tierärztekammer weiter verfahren  

werden? 

 

Da nicht ausnahmslos gewährleistet ist, dass der oder die vorgeschlagenen  

Sachverständigen den Gutachtenauftrag zeitnah erledigen können und 

der Sachverständige möglicherweise noch ergänzende Informationen des Gerichts 

benötigt, empfiehlt es sich, mit dem Sachverständigen vor der Beauftragung Kontakt 

aufzunehmen, wobei in der Regel eine telefonische Abklärung ausreichend sein  

dürfte. 

 

mailto:a.stappmann@tk-nr.de

